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Indigene Lehrkräfte und Öko-Schule stärken 
Apu Palamguwan Cultural Education Center APC 
Projekt in den Philippinen mit Stiftung Jesuiten weltweit  
 

Kontext  
Auf der Insel Mindanao im Süden der Philippinen wird die 
indigene Erstbevölkerung durch die Plantagenwirtschaft 
für den Export, durch Bergbau und Abholzung und durch 
die Zuwanderung von nördlicheren Inseln immer stärker 
in unwirtliche Randgebiete verdrängt und zunehmend 
marginalisiert. Mit dem Verlust ihres traditionellen Lebens-
raumes wird sowohl das wirtschaftliche Überleben der 
Indigenen wie ihre kulturelle und spirituelle Identität sehr 
gefährdet. Viele Indigene leben heute entwurzelt und ver-
achtet in grosser Armut und Perspektivenlosigkeit. Einige 
indigene Gemeinschaften leben weiterhin im Einklang mit 
ihrer Kultur und der Schöpfung und werden zu Hoffnungs-
trägern für eigenständige, agroökologische Alternativen.  
 

Projekt 
Das Apu Palamguwan Cultural Education Center APC ist ein Gemeinschaftsprojekt der indigenen 
Pulangiyen und Umayamnon in den bewaldeten Hügeln von Upper Pulangi in der Provinz Bukidnon 
und wird von den Jesuiten unterstützt. Es ermöglicht 400 Kindern und Jugendlichen aus 22 indigenen 
Gemeinschaften eine staatlich anerkannte mehrsprachige Schulbildung in Übereinstimmung mit 
den Werten ihrer eigenen Kultur und der nachhaltigen Sorge für ihren Lebensraum.  

An fünf Standorten lernen die Kindergartenkinder und die Schüler 
und Schülerinnen der ersten bis sechsten Klasse den üblichen 
Schulstoff und vertiefen zugleich in ihrer eigenen Sprache ihre 
indigene Lebensweise. Unterrichtet werden sie zumeist von jungen, 
indigenen Familienfrauen, die dank unserer Unterstützung mehr 
Lohn und spezifische Weiterbildung erhalten.  

Während der vier Jahre dauernden High School leben die 
Jugendlichen im Gemeinschaftshaus in Bendum und legen 
auch Gärten und Felder zur Selbstversorgung an, pflanzen 
Bäume und schützen den Wald, entwickeln ein Bewusst-
sein für ihre Würde als Indigene und ein selbstbestimmtes 
Leben als Minderheit. Sie werden ein zweisprachiges Heft 
zu ihrer indigenen Kultur und ihrem Beitrag zum Schutz 
ihrer Mitwelt erarbeiten und damit auch ihr indigenes 
ökologische Erbe würdigen. 
https://apupalamguwancenter.essc.org.ph/ 


